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Sprachspiele 
 
 
Abzellverse 
 
A zellä, böllä schellä 
d’Chatz gaht uf Walliselä 
chuntsi wiedär hei, 
hetsi chrummi Bei 
piff, paff‚ puff 
und du bisch duss! 
 
1, 2 Polizei, 3, 4 Offizier 
5, 6 alti Hex, 7, 8 gute Nacht, 
9, 10 ich muss gehn, 
11, 12 komm’n die Wölf 
 
Hindäräm Schloss und vor äm Schloss 
staht äs uralts Gampiross 
ohni Schwanz und ohni Bei 
piff, paff, puff und du chasch hei! 
 
Ene mene miste es rappelt in der Kiste 
ene mene meck und du bist weg – 
weg bist du noch lange nicht 
sage mir wie alt du bist! 
(dann Kind fragen wie alt es ist und soviel 
abzählen) 
 
Sigg sagg sugg und du bisch duss 
 
Öpfel, Birä, Nuss und du bisch duss! 
 
1, 2, 3, 4, 5‚ 6, 7, mini Muetter chochet Rüäbe 
mini Muetter chochet Speck, und du muesch weg! 
 
 
 
Fingerversli  
 
Dä gaht uf Afrika 
Dä luegt äm truurig nah, 
dä seit Ade ade. 
Dä seit uf Wiederseh, 
und dä chli seit, pass uf am Nil, 
döt häts äs grosses Krokodil!!! 
 
Foif Säuli chömed zlaufa, 
dä Puur wotts go verkaufä, 
S’Schnuffälnasli, S’Gwaggelöhrli, 
S’Chugelränzli, S’Ringelschwänzli. 
Aber, s’chlinschtä, S’Wädelibei‚ seit 
chumm, mer ränned alli wieder hei! 

 
 
Das isch dä Duume 
dä  schüttlät Pfluume 
dä  list sie uf 
dä treit sie hei 
und dä chly Läckersbueb isst alli ganz ällei! 
 
Dä reist dur d’Wält, 
dä git äm s’Gält, 
dä schenkt am en noiä Rock,  
dä git em en Wanderstock,  
und dä Chly seit pitti pitt, 
gäll du nimmsch mi au grad mit! 
 
Dä isch is Wasser gfallä, 
dä het än usäzogä,  
dä hett än hei treit, 
dä hett än is Bett gleit 
und dä chly Luusbueb  
hett alles Muetter und Vater gseit! 
 
Mit Fingerli, mit Fingerli, 
mit flachä, flachä Händ, 
mit Füschtä, mit Füschtä, 
mit Elläbogä, Klatsch, Klatsch, Klatsch! 
 
10 chlini Zappelmännli zappled hin und her 
(mit Hände und Finger hin und her fahren‚ 
horizontal) 
10 chlini Zappelmännli findet das nid schwer 
10 chlini Zappelmännli zappled uf und ab 
(mit Hände und Finger auf und ab fahren, vertikal) 
10 chlini Zappelmännli findet das ganz glatt 
10 chlini Zappelmännli zappled z’ringelum 
(mit Hände kleine Kreise machen) 
10 chlini Zappelmännli findet das nid dumm 
10 chlini Zappelmännli spieled jetzt versteck 
(Finger zu Fäusten machen) 
10 chlini Zappelmännli sind uf einisch weg! 
(Fäuste hinter dem Rücken verstecken) 
10 chlini Zappelmännli rüefed jetzt HURRA 
10 chlini Zappelmännli sind jetzt wieder da! 
(Hände kommen wieder freudig hinter dem Rücken 
hervor) 
 
 
 
 
 
 
 



SPI+EL-Zeit 
Spielgruppen- und Eltern-Zeit, ein Elternbildungsangebot in Spielgruppen 
 

 

 

Kniereiter: 
Hoppe‚ hoppe Reiter, wenn er fällt dann schreit er, 
Fällt er in den Graben, fressen ihn die Raben, 
(Kind zwischen den Knien, etwas hineinfallen 
lassen) 
Fällt er in den Sumpf, macht der Reiter PLUMPS! 
 
Schiffli fahrä uf äm See, hani schöni Sachä gseh. 
(Kind auf Knie hin und her wiegen) 
Chunnnt än Wind und chunnt än Sturm  
blasst das chlinä Schiffli um! 
(Kind ganz nach hinten beugen oder mit ihm zur 
Seite kippen) 
 
Joggeli chasch au rittä, - Ja, ja, ja 
hesch d’Bei uf beidä Siitä, - Ja, ja, ja 
Hesch äm Rössii Hafer ghä? Ja, ja, ja 
Hesch äm Rössii z‘Trinkä gäh? – Nei, nei, nei 
Da riitäd mir zum Brunnä, riitäd 3 mal um, 
dänn macht das Rössii tripp, tripp, trapp 
und rüert dä Joggeli hindä ab 
(Kind hochheben und auf die Beinstellen) 
 
 
 
Körpergeschichten 
Pizza machen (auf dem Rücken des Kindes) 
Teig machen, Mehl bestreuen, Salz und Hefe und 
Wasser dazu geben, 
alles vermischen und jetzt zu einem Teig kneten, 
Teig aufgehen lassen (am T-Shirt etwas hoch 
ziehen) 
Teig auswallen und dann Kind fragen, was es auf 
der Pizza drauf will  
in den Ofen schieben und backen 
Dann herausziehen und essen (am Kind knabbern) 
 
Garten machen (auf dem Rücken des Kindes) 
Erde herumstechen, hacken, fein rechen, 
Kind fragen, was es in seinen Garten pflanzen will 
und es setzten, 
Wasser geben, Sonne kommt und wärmt und alles 
wächst. 
Evtl. ernten 
 
S’Chrüücht äs Schnäggli, s’chrüücht äs Schnäggli - 
S’Bergli uf, s’Bergli uf - 
Änä wieder abä, äne wieder abä – 
Uf äm Buuch, uf äm Buuch! 
(dem Kind während des Liedlis mit zwei Finger über 
den Körper wandern und zum Schluss beim Bauch 
ankommen) 
 

Sprachspiele: 
Ich gsehn öppis, wott du nid gsesch und das isch 
z.B. rot? 
(was meint der Fragende? Gegenständ im Zimmer 
abfragen) 
 
Ich packe in meinen Koffer / Rucksack...  
(einen Gegenstand sagen, dann kommt nächste 
Person. Diese muss zuerst immer alle genannten 
Gegenstände aufzählen und darf dann etwas 
Neues hinzufügen.) 
 
 
 
 
 
 


